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Manche sagen, dieser Schritt 
sei überfällig. Wir sagen: 
Alles hat seine Zeit! Als 

nicht nur traditionsreiches, sondern 
auch sehr traditionsbewusstes Unter­
nehmen verlieren wir niemals unser 
Erbe aus den Augen: Seit Tutima im 
Jahre 1927 damit begann, hochwertige 
Uhren zu entwickeln, steht der Name 
Tutima für Zuverlässigkeit und funk
tionales Design.

Das gilt selbstverständlich auch für 
die neue Grand Classic Ladies. Die 
feminine Variante der Grand Classic, 
die wir anlässlich unseres 80-jährigen 
Tutima-Jubiläums präsentierten, kann 
ohne Übertreibung die Bezeichnung 
»einzigartig« für sich in Anspruch 
nehmen. Einerseits besticht sie wie 
die Herrenvariante durch Robust­
heit, Präzision und ein charakteristi­
sches Fliegerchronographen-Design,  
andererseits erscheint sie nicht nur 
wegen ihres Durchmessers von  
36,4 mm ungewohnt feminin. Diese 
besondere Wechselwirkung macht die  
Grand Classic Ladies absolut unver­
wechselbar.

So unverwechselbar
wie die Frau, die sie 
trägt.

Schon allein, dass die Grand Classic 
Ladies auch noch bei einem Wasser­
druck von 10 bar zuverlässig arbeitet, 
unterscheidet sie von herkömmlichen 
Damenuhren selbst im Hochpreisseg­
ment. Doch diese Uhr bietet mehr.

Wie Sie es von Tutima gewohnt sind, 
überzeugt unsere neue Damenlinie 
durch ein perfekt abgestimmtes Zu
sammenspiel von Qualität, Funktiona­
lität und Design. Zu den Qualitäts­
merkmalen gehören das in der Schweiz 
gefertigte Präzisionswerk ETA 2836-2, 
das polierte Edelstahlgehäuse, das ge­
wölbte kratzfeste Saphirglas und der 
ungewöhnliche Saphirglasboden. Eben­
so wie bei unseren Pilotenuhren ge­
nügt ein Blick, um sowohl die Uhrzeit 
als auch den Tag und das Datum ein­
deutig und klar abzulesen. Attraktive 
Details wie das Lederarmband mit 
polierten Edelstahlschrauben, die po­
lierte Edelstahlfaltschließe oder das 
Perlmutt-Zifferblatt in der weißen 
Variante runden das Fliegerchronogra­
phen-Design unprätentiös ab.

Schreiben können wir viel, aber wer 
diese ungewöhnliche Damenuhr in die 
Hand nimmt, wird uns sicherlich un­
eingeschränkt zustimmen, wenn wir 
ohne falsche Bescheidenheit feststel­
len: Mit der Grand Classic Ladies ist 
unseren Designern und Uhrmachern 
das seltene Kunststück gelungen, ein 
neues Objekt auf den Markt zu brin­
gen, bei dem sich von Anfang an das 
Wort »Klassiker« aufdrängt.

Die »Grand Classic Ladies« gibt es 
in drei attraktiven Varianten. Ihnen gemein 
sind diese Qualitätsmerkmale: Präzisions­
werk ETA 2836-2 mit Anzeige von Tag und 
Datum, poliertes Edelstahlgehäuse, gewölbtes 
Saphirglas, Saphirglasboden, 10 bar wasserge­
schützt, Lederarmband mit polierten Edelstahl­
schrauben und polierter Edelstahlfaltschließe. 
Mit 36,4 mm liegt ihr Durchmesser 6,6 mm 
unter dem der Grand-Classic-Herrenuhr. 

Schwarz wie die Nacht: In dieser eleganten 
Variante (Ref.-Nr. 610-03) ist die neue Grand 
Classic Ladies für 980,00 Euro (unverbindliche 
Preisempfehlung) erhältlich.

Die Variante weiß (Ref.-Nr. 610-01) der neuen 
Grand Classic Ladies besticht mit einem 
Zifferblatt aus edlem Perlmutt. Zu haben ist 
sie zum Preis von 990,00 Euro (unverbindliche 
Preisempfehlung).

Ebenso wie die Herrenvariante gibt es die  
Damenvariante der Grand Classic auch in 
brauner Optik. Angeboten wird die braune 
Grand Classic Ladies (Ref.-Nr. 610-05) für 
980,00 Euro (unverbindliche Preisempfehlung).

Zur Baselworld   	   2010 ließTutima eine alte
Tradition wieder aufleben: 
    Wir präsentieren eine    Damenuhr!

Basel 2010



Sie sind tiefschwarz und noch härter als unsere härtesten Erfolgs- 
modelle. Denn die Gehäuse und die Armbänder der beiden neuen 
Uhren aus unserer Modellreihe »Grand Classic« haben wir aus ge-
härtetem Edelstahl gefertigt und mit kratzfestem schwarzen PVD be-
schichtet. Das verleiht dem »Grand Classic Black Chronograph« und 
der »Grand Classic Black« das Flair des Außergewöhnlichen.

Ein aufwändiges Verfahren sorgt für die besondere Härte, sowohl 
an der Oberfläche des Gehäuses und der Armbänder als auch in den 
tieferen Schichten des Materials. Allein die äußere Beschichtung mit 
PVD (Physical Vapour Deposition) besitzt die enorme Härte von rund 
2.000 Vickers, womit sie in etwa auf dem Niveau eines Saphirs liegt. 
Da auf normalweichem Stahl die Gefahr bestünde, dass diese Schicht 
unter Beanspruchung durchdrückt, haben wir auch das Metall ei-
ner Spezialbehandlung unterzogen und besonders hart gemacht. Ob 
»Grand Classic Black Chronograph« oder »Grand Classic Black« – 
beide Modelle werden damit auch morgen noch ganz bestimmt ma-
kellos schwarz sein. 

Zwei neue 
»Grand Classic«-
Modelle

 
 

 
Die neue Pacific 
Automatic

Beide makellos schwarz:  
»Grand Classic Black Chronograph«  

... und »Grand Classic Black«

Tradition heisst nicht, Asche 

aufzubewahren, sondern eine 

Flamme am Brennen zu halten! 

Jean Jaurès, franz. Philosoph, Politiker u. Pazifist (1859–1914)

Neben der Damenuhrserie vom Typ Grand Classic 
Ladies präsentierten wir auf der Messe Baselworld 
2010 eine weitere Neuheit aus den traditionsrei­

chen Tutima-Werkstätten: die Pacific Automatic in 43 mm 
Durchmesser.

Auch diese neue Instrumentenuhr aus der Tutima Military-
Linie gibt es in drei Varianten, darunter eine mit einem Zif­
ferblatt aus dem extrem leichten und widerstandsfähigen 
Verbundwerkstoff Carbon. Allen Modellen gemein ist ihr zeit­
los klassisches Design und die konsequente Umsetzung eines 
klaren Prinzips: An erster Stelle steht die Funktionalität. 

Damit fügt sich die Pacific Automatic ein in die Reihe der 
Zeitmesser unserer erfolgreichen Military-Linie, wie etwa 
die Armbanduhr der deutschen Bundeswehrpiloten, die sich 
als offizielle NATO-Uhr bei Einsätzen rund um den Globus 
bewährt. Ebenso wie die Tutima Pacific 300 ist sie eine ma­
ritime Variante dieses zuverlässigen Fliegerchronographen. 

Deshalb haben wir die Pacific Automatic so konzipiert, dass 
sie selbst den härtesten Beanspruchungen eines Seeeinsatzes 
bei Orkanstärke standhält: Ausgestattet mit einer 60-Minu­
ten-Taucherskala und wassergeschützt bis zu einem Druck 
von 20 bar, erfüllt sie höchste Ansprüche an Qualität und 
Belastbarkeit. In ihrem funktionalen Edelstahlgehäuse 

arbeitet die bewährte Mechanik des Automatikwerks ETA 
2836-2 mit Tag- und Datumsanzeige. 

Durch ihr kratzfestes und innen entspiegeltes Saphirglas 
fällt der Blick auf ein klar strukturiertes Ziffernblatt, dessen 
Zeiger und Ziffern dank der Leuchtmasse Superluminova 
auch bei Dunkelheit noch gut abgelesen werden können. 
Ein robuster Sicherheitsbügel sorgt dafür, dass sich ihr 
massives Edelstahlarmband niemals ungewollt öffnet. Und 
schließlich setzt die integrierte Overallverlängerung noch 
einen kleinen aber besonderen Akzent. Unbestreitbar ein 
neues Meisterwerk aus dem Hause Tutima!

 
die neue Pacific Automatic. 
Merkmale: Werk ETA 2836-2,  
43 mm Durchmesser, einseitig drehbare 
Lünette, wassergeschützt bis 20 bar,  
kratzfestes und innen entspiegeltes  
Saphirglas, massives Edelstahlarm-
band, Schließe mit Sicherheitsbügel  
und integrierter Overallverlängerung. 
Unverbindliche Preisempfehlung:  
948,00 Euro (Ref.-Nr 677-01/03), 
mit Carbon-Zifferblatt 
(Ref.-Nr. 677-05) 998,00 Euro.
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Von oben nach unten:

Echter Hingucker:
Die Tutima-Yacht mit dem Damen­
team um Top-Skipperin Kirsten 
Harmstorf. 

Glückliche Gewinner: 
Als Gesamtsieger bei der »Tutima 
German ORC Trophy« erhielt  
Uwe Wenzel (rechts) aus den Händen 
unseres Gebietsleiters Rainer 
Hoffmann eine Tutima Pacific 300.

Für seinen Sieg bei der »Robbe & 
Berking Classic Week 2010« erhält 
»Feo«-Skipper Dr. Hans-Peter Strepp 
(links) aus den Händen unseres 
Gebietsleiters Ingulf Ambrosius eine 
auf 800 Exemplare limitierte Tutima 
Grand Classic Havanna.

Rund 3 Millionen Besucher aus über 70 Ländern, 
4.500 Segler und 1.750 Boote – die Kieler Woche 
war auch in diesem Sommer ein Segelevent der Su­

perlative. Seit 2004 ist Tutima offizieller Zeitnehmer dieser 
größten Segelveranstaltung der Welt. In diesem Sommer 
haben wir unser Engagement weiter verstärkt. Aber auch bei 
der »Robbe & Berking Classic Week 2010« spielte Tutima 
eine wichtige Rolle.

Wie in den Vorjahren ging die Tutima-Yacht (www.tutima-
yacht.de) bei der Kieler Woche an den Start. Dass das in 
Welt- und Europameisterschaften erprobte Erfolgsteam um 
Top-Skipperin Kirsten Harmstorf auch diesmal einen der 
vorderen Plätze ergattern konnte, lag neben dem Können 
auch an der erstklassigen Ausrüstung. Dazu zählen selbst­
verständlich auch die zuverlässigen Chronographen, die 
wir für die speziellen Anforderungen des Yachtings konzi­
piert haben. Im Handel ist der markante Tutima Yachting 
Chronograph ab 4.090,00 Euro (unverbindliche Preisem
pfehlung) zu haben.

Erstmals ging es bei der diesjährigen Kieler Woche um 
die »Tutima German ORC Trophy«. Dazu gehören sowohl 
mehrere IDM-Offshore- als auch mehrere IDM-Inshore-
Rennen. Die meisten ersten Plätze bei den beiden Wett­
fahrten und damit den Gesamtsieg sicherte sich der Bremer 
Uwe Wenzel. Damit war ihm auch eine ganz besondere von 
uns ausgelobte Trophäe sicher: eine Tutima Pacific 300 im 
Wert von 890,00 Euro. 

Mit ihrem Reintitangehäuse hält diese Instrumentenuhr auch 
den härtesten Bedingungen spielend stand, zum Beispiel 

einem Wasserdruck von 30 bar. Aber auch ihr innen entspiegeltes 
kratzfestes Saphirglas, ihre verschraubte Krone, ihre beidseitig 
drehbare Lünette, ihr Kautschukarmband und ihre Overallver­
längerung machen die blaue Tutima Pacific 300 zum idealen Be­
gleiter, wenn es darum geht, neue Regatta-Rekorde zu erzielen. 

Die »Robbe & Berking Classic Week« ist ein geradezu legen­
däres Segelevent. Mit Stationen in Flensburg, Sonderburg, Kap­
peln und Kiel zählt diese traditionsreiche Veranstaltung zu den 
größten internationalen Regatten für klassische Segelyachten.  
Auch in diesem Jahr gab es wieder einen strahlenden Gewin­
ner: Dr. Hans-Peter Strepp mit seiner »Feo«, einer Rennyacht 
vom Typ 8mR, die nach einer zweijährigen Restaurierung an den 
Start ging und dank ihrer enormen Schnelligkeit alle Konkurren­
ten hinter sich lassen konnte. 

Als offizieller Sponsor der Regatta belohnte Tutima den Skipper 
und Eigner im Rahmen der feierlichen Siegerehrung in Kiel mit 
einer Trophäe, die den Eindruck macht, als sei sie speziell für 
diese traditionsreiche Regatta geschaffen worden: eine auf 800 
Exemplare limitierte Tutima Grand Classic Havanna im Wert 
von 2.380,00 Euro.

Tutima verleiht »Preis der Lüfte«

Nostalgische Motor- und Segelflugzeuge, klassische 
Fahrzeuge und eine Flugshow der Spitzenklasse – die 
»Classic Days 2010« ließen die Herzen der rund 15.000 
Besucher, die Mitte Juli zum Flugplatz Schönhausen 
in Berlin-Brandenburg gekommen waren, höher schla­
gen. Das Highlight der Veranstaltung war der vom 
Deutschen Aero Club ausgerichtete Wettkampf um den 
mit 10.000 Euro dotierten »Tutima-Preis der Lüfte«. 
Dabei überreichte der traditionsreiche Uhrenhersteller 
– im Rahmen seines Engagements als Hauptsponsor 
der Motorflug-Nationalmannschaften – Preisgelder 
und gläserne Pokale an die Sieger in den drei Diszipli­
nen Kunstflug, Navigationsflug und Hubschrauberflug. 

Die Sieger in der Disziplin 
Hubschrauberflug beim 
»Tutima-Preis der Lüfte«: 
Pilot Prof. Dr. Martin 
Eigner (links) und Co-
Pilot Michael Schauff 
vor ihrem Start mit 
einem Hubschrauber 
vom Typ R22.

Tutima ehrt »Top of the Sports«

Nicht weniger als 53 Olympiasieger und 75 Weltmeis­
ter kamen Ende März zum 17. Mitteldeutschen Olym­
piaball nach Leipzig und machten ihn laut »BILD« 
zur »stärksten Sport-Gala des Jahres«. Höhepunkt der 
rauschenden Ballnacht unter dem Motto »Medaillen­
geflüster« war die Ehrung des »Top of the Sports«. Von 
den zehn nominierten WM-Gold-Gewinnern gelang es 
dabei der 50-fachen Weltcup-Siegerin und amtieren­
den Eisschnellauf-Weltmeisterin Jenny Wolf am bes­
ten, die Gunst des Ballpublikums für sich zu gewinnen. 
Als offizieller Partner des Olympiaballs überreichte 
Tutima der schnellsten Frau auf dem Eis ihre Prämie: 
einen weißen Yachting-Chronographen im Wert von 
rund 3.000 Euro.

Große Bühne für den Medaillen-Star: Eisläuferin Jenny Wolf 
(Mitte), umrahmt von Tutima-Geschäftsführer Jörg Delecate und 
Moderatorin Madeleine Wehle sowie MDR-Kommunikationschef 
Dirk Thärichen und Moderator Wolf-Dieter Poschmann (v. l. n. r.).

Edle Trophäen 
für siegreiche 
Segel-Cracks



Aus gehärtetem Edelstahl mit 
zusätzlicher PVD-Beschichtung.

Getreu den legendären Vorbildern 
von Tutima Glashütte entwickelt, 
wird eine Tutima Classic stets ein 
Klassiker sein. Von 1927 bis heute.

628-11  € 1.290,00
781-32  € 2.690,00
Unverbindl. Preisempfehlung

Die Tutima
Grand Classic Black

628-11

781-32

Bestellen Sie unter info@tutima.de kostenlos unseren neuen Katalog 
TUTIMA INSTRUMENTENUHREN NL mit Bezugsquellennachweis.
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